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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

man sollte es nicht glauben, aber ein Jahr ist wieder fast vergan-
gen.
Wir sind inmitten der Adventszeit, umgeben von Kerzenschein,
der uns aus vielen Häusern entgegenstrahlt.
Auch in unserer Stadt haben die Menschen nicht Mühe oder Ko-
sten gescheut, um auf die geheimnisvolle Vorweihnachtszeit
aufmerksam zu machen. Man spürt ihn förmlich - den Hauch der
Erwartung, das Gefühl der Vorfreude, die Hoffnung auf eine Zeit,
die erfüllen könnte, was der eine oder andere sich im Geheim-
sten wünscht.
Es ist auch die Zeit, in der die Menschen gerne zusammenkom-
men, um sich zu besinnen, jeder auf seine Art.
Zu Advent- und Weihnachtsfeiern finden sich in diesen Tagen
viele Menschen zusammen. In den Verbänden, Vereinen, Schu-
len und Kindertagesstätten werden Vorbereitungen getroffen, die
von Freude und liebevollen Geheimnissen umgeben sind.
Immer wieder und immer häufiger stehen die Menschen fürein-
ander ein, sie werden getragen durch ein gemeinsames Ziel und
sie finden Halt in dieser Gemeinschaft.
Einen besonderen Anziehungspunkt entdecken wir in dieser
Vorweihnachtszeit in den Kirchen. Zu musikalischen Höhepunk-
ten erleben die Besucher bei strahlendem Kerzenschein wun-
derbare vorweihnachtliche Klänge.
Diese Feiern und Konzerte sind zu einer Tradition geworden, in
denen unsere Menschen ihre Verbundenheit und Liebe zueinan-
der zum Ausdruck bringen möchten.
Auch unsere Treptower Wihnacht wurde voller Vorfreude erwar-
tet und hat auch in diesem Jahr allen Besuchern viel Freude ge-
bracht.
Bei all der Vielfalt, die uns in diesen Wochen begegnet und uns
mit gegenseitiger Freude erfüllt, wende ich mich an diejenigen

unter uns, die auch in diesem Jahr zu den Festtagen wieder ih-
ren Dienst tun. Sie stehen für unsere Sicherheit bereit, sie helfen
unseren älteren Menschen bei der Bewältigung ihres Tagewer-
kes, sie sind in den Krankenhäusern sowie Alten- und Pflegehei-
men tätig, um Hilfe und Zuwendung zu geben. Dafür sei ihnen
ein herzliches Dankeschön gesagt.
Wo und mit wem auch immer Sie das Weihnachtsfest 2009 ver-
bringen, ich wünsche Ihnen von ganzem Herzen gute und erfüll-
te Weihnachtstage.
Ich wünsche Ihnen für den kommenden Jahreswechsel, der im-
mer mit einem Rückblick verbunden ist, frischen Mut und Zuver-
sicht.
In diesem Sinne verbleibe ich für Sie, liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger der Stadt Altentreptow sowie für alle Bürgerinnen und
Bürger des Amtsbereiches Treptower Tollensewinkel mit guten
Wünschen für ein fröhliches und gesegnetes Weihnachtsfest 

als Bürgermeisterin der Stadt Altentreptow

Sybille Kempf

Öffnungszeiten Bürgerbüro

Montag 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Dienstag 07.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

jeden ersten Sonnabend im Monat 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Sprechzeiten

Bürgermeisterin der Stadt Altentreptow:
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr

(im Rathaus Altentreptow nach 
vorheriger Terminvereinbarung)

Montag: keine Sprechzeit
Dienstag: 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: keine Sprechzeit
Donnerstag: 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr

In begründeten Ausnahmefällen stehen die Mitarbeiter der Ver-
waltung Ihnen auch außerhalb dieser Zeiten zur Verfügung.

Kempf
Bürgermeisterin

Bereitschaftsdienst für Notfälle

In dringenden Notfällen außerhalb der Geschäftszeiten der
Stadt Altentreptow sind folgende Telefonnummern anzuwählen:

Bürgermeisterin Altentreptow 214762
1. Stellvertreterin 
der Bürgermeisterin Altentreptow 210050
2. Stellvertreterin
der Bürgermeisterin Daberkow 039991/30382

Bei Feuerausbruch und Gasgeruch sind sofort die Nummern
110 und 112 anzuwählen.

Bei Störungen in der Gasversorgung bitte den Entstörungs-
dienst der  E.ON edis AG anrufen: 0180/4551111!

Bei Störungen der öffentlichen Wasserversorgung und Abwas-
serentsorgung bitte den Bereitschafsdienst der GKU mbH anru-
fen: 03961/257333!

Stadt Altentreptow
- Amt für zentrale Dienste -
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Sehr geehrte Geburtstagskinder des Monats Dezember,

im Namen des gesamten Amtsbereiches möchten wir Ihnen - 

anlässlich Ihres Geburtstages - recht herzlich gratulieren.

Für das neue Lebensjahr wünschen wir Ihnen Gesundheit, Glück und Lebensfreude.

Sehr geehrte Geburtstagskinder des Monats Dezember,

im Namen des gesamten Amtsbereiches möchten wir Ihnen - 

anlässlich Ihres Geburtstages - recht herzlich gratulieren.

Für das neue Lebensjahr wünschen wir Ihnen Gesundheit, Glück und Lebensfreude.

Am meisten schenkt, wer Freude schenkt. 
(Mutter Teresa)
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1. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung
der Gemeinde Golchen

Auf der Grundlage des § 5 der Kommunalverfassung des Lan-
des Mecklenburg-Vorpommern in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 8. Juni 2004 (GVOBI. M-V S. 205) wird nach Be-
schluss der Gemeindevertretung Golchen vom 29.10.2009
nachfolgende 1. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der
Gemeinde Golchen, beschlossen am 10.05.2006, und nach An-
zeige beim Landrat des Landkreises Demmin als untere
Rechtsaufsichtsbehörde erlassen:

Artikel 1
§ 4 Ausschüsse
Abs. 1 erhält folgende Fassung:
(1) Folgender Ausschuss wird gemäß § 36 KV M-V gebildet:

Aufgabengebiet
Finanzausschuss
- Finanz- und Haushaltswesen
- Steuern, Gebühren, Beiträge und sonstige Abgaben
Der Ausschuss setzt sich aus 3 Gemeindevertretern und 1
sachkundigen Einwohner zusammen.

Artikel 2
§ 6 Entschädigung
Abs. 5 wird neu aufgenommen und erhält folgende Fassung:

(5) Die Gemeinde gewährt für die ehrenamtliche Tätigkeit des
sachkundigen Einwohners ein Sitzungsgeld in Höhe von 25,00
Euro für die Teilnahme an Ausschusssitzungen.

Artikel 3
Die 1. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde
Golchen tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Golchen, 12.11.2009

Zusatz zur öffentlichen Bekanntmachung der 1. Sat-
zung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde
Golchen

Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und
Formvorschriften verstoßen wurde, können diese nach § 5 Abs.
5 der Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpom-
mern nur innerhalb eines Jahres geltend gemacht werden.
Diese Einschränkung gilt nicht für die Verletzung von Anzeige-,
Genehmigungs- und Bekanntmachungsvorschriften.

2. Satzung zur Änderung
der Hauptsatzung der Gemeinde Gültz 

Auf der Grundlage des § 5 der Kommunalverfassung des Lan-
des Mecklenburg-Vorpommern in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 8. Juni 2004 (GVOBI. M-V S. 205) wird nach Be-
schluss der Gemeindevertretung Gültz vom 29.09.2009
nachfolgende 2. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der
Gemeinde Gültz, beschlossen am 09.12.2005, und nach Anzei-
ge beim Landrat des Landkreises Demmin als untere Rechts-
aufsichtsbehörde erlassen:

Artikel 1
Der § 4 Abs. 1 und 2 erhält folgende Fassung:
(1) Folgende Ausschüsse werden gemäß § 36 KV M-V gebildet:

Aufgabengebiet__________________________________________________
Finanzausschuss - Finanz- und Haushaltswesen

Steuern, Gebühren, Beiträge und 
sonstige Abgaben

Bau- und Sozial- - Flächennutzungsplan, Bauleit- 
ausschuss und Wirtschaftsplanung

- Hoch-, Tief- und 
Straßenbauangelegenheiten

- Wasser/Abwasser und Umwelt und 
Naturschutz

- Landschafts- und Denkmalpflege
- Betreuung der Kita- und 

Kultureinrichtung
- Kulturförderung und 

Sportentwicklung
- Jugendförderung, Kindertagesstätte, 

Sozialwesen und Fremdenverkehr.
(2) Die Ausschüsse der Gemeindevertretung setzen sich, so-
weit nichts anderes bestimmt ist, aus drei Gemeindevertretem
zusammen.

Artikel 2
§ 7 Abs. 1, 2 und 3 erhalten folgende Fassung:
(1) Die Mitglieder der Gemeindevertretung erhalten für die Teil-
nahme an Sitzungen
- der Gemeindevertretung
- der Ausschüsse
ein Sitzungsgeld in Höhe von 25,00 Euro.
(2) Ausschussvorsitzende erhalten ein Sitzungsgeld in Höhe
von 50,00 Euro für jede von ihnen geleitete Sitzung.
(3) Der Bürgermeister erhält eine Aufwandsentschädigung in
Höhe von 500,00 Euro im Monat. 
(5) wird gestrichen

Artikel 3
Die 2. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde
Gültz tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Gültz, 02.11.2009

Zusatz zur öffentlichen Bekanntmachung der 2. Satzung
zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Gültz

Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und
Formvorschriften verstoßen wurde, können diese nach § 5 Abs.
5 der Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpom-
mern nur innerhalb eines Jahres geltend gemacht werden.
Diese Einschränkung gilt nicht für die Verletzung von Anzeige-,
Genehmigungs- und Bekanntmachungsvorschriften.

1. Satzung zur Änderung der Satzung 
der Gemeinde Wolde über die Benutzung
und die Gebührenerhebung 
für die Kindertagesstätte „Bambi“ Wolde

Präambel
Aufgrund der §§ 2 und 5 Abs. 1 der Kommunalverfassung des
Landes Mecklenburg-Vorpommern in der Fassung der Bekannt-
machung vom 08. Juni 2004 (GVOBl. M-V S. 205), §§ 1, 2, 4
und 6 des Kommunalabgabengesetzes des Landes Mecklen-
burg-Vorpommern (KAG M-V) vom 12. April 2005 (GVOBl. M-V
S. 146) und § 21 des Gesetzes zur Förderung von Kindern in
Tageseinrichtungen und in Tagespflege (KiföG M-V) vom 01.
April 2004 (GVOBl. M-V S. 146), geändert durch das Erste Ge-
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setz zur Änderung des Gesetzes zur Förderung von Kindern in
Kindertageseinrichtungen und in Tagespflege vom 02. Dezem-
ber 2004 (GVOBl. M-V S. 536) und das Zweite Gesetz zur Än-
derung des Kindertagesförderungsgesetzes vom 10.07.08
(GVOBl. S. 295) wird nach Beschluss der Gemeindevertretung
Wolde vom 27.11.2009 nachfolgende 1. Satzung zur Änderung
der Satzung der Gemeinde Wolde über die Benutzung und die
Gebührenerhebung für die Kindertagesstätte „Bambi” Wolde
vom 05.12.2008 beschlossen.

Artikel 1
Die Anlage Elternbeiträge wird folgendermaßen neu gefasst:
vom 01.10.09 - 31.12.09

Ganztagsplatz Teilzeitplatz Halbtagsplatz
Krippe 198,50 € 123,50 € 90,50 €
Kindergarten 121,65 € 80,00 € 60,00 €
Hort 78,00 € 55,00 €

Für die Betreuung eines Kindes pro Stunde (Gastkinder): 
2,00 € (keine Kassierung für Babykrabbelgruppe)

ab 01.01.2010
Ganztagsplatz Teilzeitplatz Halbtags-

platz
Krippe 198,50 € 123,50 € 90,50 €
Kindergarten 121,65 € 80,00 € 57,00 €
Hort 78,00 € 52,00 €

Für die Betreuung eines Kindes pro Stunde (Gastkinder): 
2,00 € (keine Kassierung für Babykrabbelgruppe)

Artikel 2
Die 1. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Wol-
de über die Benutzung und die Gebührenerhebung für die Kin-
dertagesstätte „Bambi“ Wolde tritt am 01.10.2009 in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Anlage Elternbeiträge der Satzung der Ge-
meinde Wolde über die Benutzung und die Gebührenerhebung für
die Kindertagesstätte „Bambi“ Wolde vom 05.12.2008 außer Kraft.

Wolde, 27.11.2009

Zusatz zur öffentlichen Bekanntmachung der 1. Sat-
zung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Wolde
über die Benutzung und die Gebührenerhebung für
die Kindertagesstätte „Bambi“ Wolde

Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und
Formvorschriften verstoßen wurde, können diese nach § 5 Abs.
5 der Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpom-
mern nur innerhalb eines Jahres geltend gemacht werden.
Diese Einschränkung gilt nicht für die Verletzung von Anzeige-,
Genehmigungs- und Bekanntmachungsvorschriften.

Amt Treptower Tollensewinkel
Wahlleiter
Rathausstraße 1
17087 Altentreptow

Der gemeinsame Wahlausschuss 
des Amtes Treptower Tollensewinkel 
besteht aus folgenden Mitgliedern:

Frau Sybille Kempf - Wahlleiterin
Frau Heike Schulz - stellv. Wahlleiter
Frau Birgit Furth - Schriftführer und Beisitzer
Frau Heike Steltner - stellv. Schriftführer und Beisitzer
Frau Claudia Ellgoth - Beisitzer
Frau Rosemunde Czernek - Beisitzer

Amt Treptower Tollensewinkel
Wahlleiter
Rathausstraße 1
17087 Altentreptow

Öffentliche Sitzung des Wahlausschusses
des Amtes Treptower Tollensewinkel

Am 05. Januar 2010 um 18.00 Uhr findet im Versammlungs-
raum der Gemeinde Kriesow in 17091 Kriesow, Dorfstraße
44, die Sitzung des Wahlausschusses des Amtes Treptower
Tollensewinkel statt.

Tagesordnung:

1. Prüfung der eingereichten Wahlvorschläge für die Wahl des
ehrenamtlichen Bürgermeisters der Gemeinde Kriesow und
Beschlussfassung über ihre Zulassung oder Zurückweisung.

Alle Vertrauenspersonen der Wahlvorschläge sind hiermit zu
der Sitzung eingeladen.

Amtliche Bekanntmachung 
zur Neufestsetzung Wasserschutzgebiet 
Altenhagen

Bekanntmachung des Staatlichen Amtes für Umwelt und
Natur Neubrandenburg
Der Wasser- und Abwasserzweckverband Demmin/Altentreptow
hat einen Antrag auf Veränderung und Neufestsetzung des Was-
serschutzgebietes Altenhagen nach § 19 des Gesetzes zur Ord-
nung des Wasserhaushalts (Wasserhaushaltsgesetz - WHG) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 19. August 2002 (BGBl. I
S. 3245), zuletzt geändert durch Artikel 8 des Gesetzes vom 22.
Dezember 2008 (BGBl. I S. 2986) und § 19 des Wassergesetzes
des Landes Mecklenburg-Vorpommern (LWaG) vom 30. Novem-
ber 1992 (GVOBl. M-V S. 669), zuletzt geändert durch Artikel 2
des Gesetzes vom 9. Februar 2009 (GVOBl. M-V S. 238) gestellt.
Vor der endgültigen Entscheidung zur Festsetzung des Wasser-
schutzgebietes ist gemäß § 122 Abs. 2 LWaG ein Anhörungs-
verfahren im Sinne des § 66 des Verwaltungsverfahrens-, Zu-
stellungs- und Vollstreckungsgesetz des Landes
Mecklenburg-Vorpommern (Landesverwaltungsverfahrensge-
setz - VwVfG M-V) in der Fassung vom 26. Februar 2004
(GVOBl. M-V S. 106), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Ge-
setzes vom 10. Juli 2006 (GVOBl. M-V S. 527) durchzuführen,
in dem das Staatliche Amt für Umwelt und Natur Neubranden-
burg gemäß § 108 Satz 2 LWaG die Anhörungsbehörde ist.
Die Antragsunterlagen und der Entwurf der Rechtsverordnung
werden im Zeitraum vom
14. Dezember 2009 bis 13. Januar 2010
zur Einsichtnahme ausgelegt im:
Landkreis Demmin
Der Landrat
Untere Wasserbehörde, Zimmer 008
Quitzerower Weg 31, Haus E
17109 Demmin

Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch - Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr

Staatlichen Amt für Umwelt und Natur
Neubrandenburg
Neustrelitzer Straße 120, Zimmer 120
17033 Neubrandenburg

Montag, Mittwoch, Donnerstag 09.00 - 15.30 Uhr
Dienstag 09.00 - 17.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden
können, kann während der Öffnungszeiten Einsicht in die Unter-
lage nehmen und bis zwei Wochen nach Ablauf der Ausle-



Treptower Tollensewinkel – 6 – Nr. 12/2009

gungsfrist schriftlich oder zur Niederschrift Einwendungen ge-
gen den Plan bei den vorgenannten Behörden erheben.
Mit Ablauf der Frist sind alle Einwendungen ausgeschlossen,
die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen.

Christa Maruschke
Amtsleiterin

Amt für Landwirtschaft Altentreptow
Flurneuordnungsbehörde

Öffentliche Bekanntmachung 
der Schlussfeststellung 
im Bodenordnungsverfahren Siedenbollentin

Das Bodenordnungsverfahren Siedenbollentin, Landkreis Dem-
min, Gemeinde Siedenbollentin, wird gem. § 149 Flurbereini-
gungsgesetz in Verbindung mit § 63 Abs. 3 Landwirtschaftsan-
passungsgesetz mit folgender Feststellung abgeschlossen:
1. Die Ausführung des Bodenordnungsplans ist erfolgt.
2. Den Beteiligten stehen keine Ansprüche mehr zu, die im

Bodenordnungsverfahren zu berücksichtigen sind.
Die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft sind damit erledigt.
Gemäß § 149 Abs. 4 Flurbereinigungsgesetz wird die Teilneh-
mergemeinschaft aufgelöst.
Gegebenfalls noch bestehende Rechte und Pflichten der Teil-
nehmergemeinschaft wurden von der Gemeinde Siedenbollen-
tin übernommen.
Die Gemeinde Siedenbollentin hat die in § 150 FlurbG aufge-
führten Verfahrensunterlagen erhalten.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Schlussfeststellung kann innerhalb eines Monats
nach erfolgter öffentlicher Bekanntmachung Widerspruch beim
Amt für Landwirtschaft Altentreptow, Brunnenstraße 6, 17087
Altentreptow, schriftlich oder zur Niederschrift eingelegt werden.

Altentreptow, den 10.11.2009

Im Auftrag

Amt für Landwirtschaft Altentreptow 
- Flurneuordnungsbehörde -
Brunnenstraße 6
17087 Altentreptow
Az.: 21/5433.31/52-067

Änderung der Ergebnisse der Wertermittlung

Im Bodenordnungsverfahren Sarow-NO wird die Wertermitt-
lung tlw. geändert.
Aufgrund notwendiger Korrekturen ergeben sich folgende Än-
derungen:
- Im Bereich der Flurstücke 223, 224, Flur 1, Gemarkung Sa-

row werden Randbereiche zum Flurst. 248 von GR 50 in U
umbewertet.

- Das Flurstück 248 wird im Randbereich zu den Flurstücken
189 - 224, Flur 1, Gemarkung Sarow von A 49 bzw. 54 in U
umbewertet.

- Die Flurstücke 266, 268, 269, 285, 287, (288, 289/1), 290,
291, 292, Flur 1, Gemarkung Sarow werden tlw. als Grünland
genutzt, sind aber dennoch in diesen Bereichen als Acker ge-
schätzt. Die entsprechenden Teilflächen werden umbewertet
von der jeweiligen Klasse A in die jeweilige Klasse AG, die in
den neuen Wertermittlungsrahmen eingeführt wurden.

Zur Anpassung an die aktuellen Verhältnisse auf dem Grund-
stücksmarkt ergeben sich folgende Änderungen:
- Erhöhung des Klassenwertes HO von 150 auf 200 (WE/ar)
- Erhöhung des Klassenwertes U von 80 auf 100 (WE/ar)
- Erhöhung des Multiplikators für GR von 3 (x GRZ) auf 7 (x

GRZ)

Somit gilt folgender neuer Wertermittlungsrahmen: 

(Änderungen im Wertermittlungsrahmen sind grau unterlegt.)

Die Änderungen können nach Terminabsprache beim Amt für
Landwirtschaft Altentreptow  eingesehen werden (Tel.:
03961/261 281 bzw. 131).
Die geänderten Ergebnisse der Wertermittlung werden hier-
mit festgestellt.

Gründe:
Die ursprüngliche Wertermittlung erfolgte für das gesamte Bo-
denordnungsverfahren Sarow. Dieses ist  mittlerweile geteilt
worden in die Bereiche Sarow-NO und Sarow-SW.
In Anlehnung an den § 44 Abs. 1 des Flurbereinigungsgesetzes
ist für die Wertgleichheit  Landabfindung und damit auch für die
Wertermittlung der Zeitpunkt maßgebend, an dem der neue
Rechtszustand an die Stelle des bisherigen tritt. Dieser Zeit-
punkt ist der in der Ausführungsanordnung zu bestimmende
Stichtag, mit dem die Regelungen des Bodenordnungsplanes
an die Stelle der  bisherigen Eigentumsverhältnisse treten.
Demzufolge sind die Ergebnisse der Wertermittlung im  Boden-
ordnungsverfahren ggf. an die Entwicklungen auf dem Grund-
stücksmarkt im Laufe eines Bodenordnungsverfahrens anzu-
passen. Seit der ersten Feststellung der Wertermittlung für das
Gesamtverfahren Sarow im Jahr 2007 hat es auf dem Grund-
stücksmarkt einige Veränderungen gegeben, an die der jeweili-
ge Wertermittlungsrahmen der nunmehr bestehenden Teilver-
fahren anzupassen ist - Anpassung der Klassenwerte für GR,
HO, U.
Weiterhin wurden Korrekturen eingearbeitet, deren Notwendig-
keit erst im Zuge der Planungsarbeiten  sowie im Zusammen-
hang mit der Anhörung der Beteiligten ersichtlich wurde - Um-
bewertung  einzelner Teiflächen, Einführung der Wertklasse AG.

Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen die Feststellung der geänderten Ergebnisse der Werter-
mittlung kann innerhalb eines  Monats - beginnend mit dem ersten
Tage ihrer öffentlichen Bekanntmachung - Widerspruch  beim Amt
für Landwirtschaft Altentreptow, Brunnenstraße 6, 17087 Alten-
treptow, schriftlich oder zur Niederschrift eingelegt werden.

Altentreptow, den 13.10.2009 

Im Auftrag
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Wärmeversorgung Dienstleistungsgesellschaft mbH 
Jahnstraße 18, 17087 Altentreptow

Jahresabschluss zum 31.12.2008

- Dem Jahresabschluss wurde ein uneingeschränkter Bestäti-
gungsvermerk durch den Wirtschaftsprüfer am 26.03.2009
erteilt.

- Der Jahresabschluss wurde durch Feststellungsvermerk
des Landesrechnungshofes mit Schreiben vom 17.06.2009
freigegeben.

- Der Feststellungsbeschluss erfolgte durch die Gesellschaf-
terversammlung am 01.07.2009.

- Der Jahresüberschuss wird gemäß Gewinnabführungsver-
trag an die Muttergesellschaft abgeführt.

- Der Jahresabschluss und Lagebericht liegen in den Ge-
schäftsräumen der Gemeinnütziges Wohnungsunternehmen
Altentreptow GmbH in der Zeit vom 04.01.2010 bis
15.01.2010 während der Geschäftszeiten aus.

Altentreptow, den 25.11.2009

Die Geschäftsführung

Melderegisterauskunft

- Belehrung über Widerspruch -

1. Elektronische Melderegisterauskunft
Seit 2007 ist im Land Mecklenburg-Vorpommern über das
Dienstleistungsportal der Landesregierung M-V
(www.service.m-v.de) die elektronische Melderegisterauskunft
möglich. Das bedeutet, dass jeder Bürger über das Internet ko-
stenpflichtig Auskünfte über Namen, Doktorgrad und Anschrif-
ten einzelner bestimmter Anwohner erfragen kann. 
Konkret erhält ein Anfrager durch die elektronische Melderegi-
sterauskunft folgende Auskünfte über einen Einwohner:
1. Vor- und Familienname
2. Doktorgrad
3. Anschriften
4. zuständiges Meldeamt

Hierfür müssen folgende drei Daten über den gesuchten Ein-
wohner bekannt sein:
1. Name
2. Vorname
3. Geburtsdatum oder Anschrift oder Geschlecht

Der Weitergabe dieser Daten kann nach § 34 Absatz 1a Satz 2
Landesmeldegesetz (LMG) widersprochen werden.

2. Widerspruchsrecht bei Melderegisterauskünften in be-
sonderen Fällen

Gemäß § 32 und § 35 Abs. 1 - 3 des Landesmeldegesetzes M-
V wird darauf hingewiesen, dass Betroffene das Recht haben,
in nachfolgenden Fällen der Weitergabe ihrer Daten ebenfalls
zu widersprechen:
1. der Weitergabe an öffentlich-rechtliche Religionsgesell-

schaften;
2. der Weitergabe von Daten an Parteien, Wählergruppen und

anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang
mit Parlaments- und Kommunalwahlen sowie verfassungs-
rechtlich oder gesetzlich vorgesehene Abstimmungen;

3. der Weitergabe von Daten über Alters- und Ehejubiläen:

4. dem Erteilen von Auskünften an Adressverlagen. Sollten
Adressverlage entsprechende Auskünfte abverlangen, so
wird gesondert spätestens zwei Monate vor der Auskunfts-
erteilung durch amtliche Bekanntmachung darauf hingewie-
sen.

3. Einlegung Widerspruch
Der Widerspruch gegen die Weitergabe vorgenannter Daten
kann beim Bürgerbüro der Stadt Altentreptow, Rathausstraße 1
in 17087 Altentreptow, postalisch, schriftlich oder zur Nieder-
schrift vor Ort eingelegt werden. Bitte nutzen Sie auch die nach-
folgende Erklärung bzw. fragen Sie die Erklärung unter der In-
ternetseite der Stadt Altentreptow www.altentreptow.de ab 

Öffnungszeiten des Bürgerbüros
Montag 09.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 07.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 16.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr
Sonnabend 09.00 - 11.00 Uhr

jeden ersten Sonnabend im Monat 

Erklärung

Hiermit möchte ich mein Recht auf Widerspruch gegen Da-
tenübermittlungen entsprechend des Landesmeldegesetzes
M-V in Anspruch nehmen.

________________________________________________
Name, Vorname

________________________________________________
Geburtsdatum

________________________________________________
Wohnort-Anschrift

Ich bitte in den nachfolgenden Fällen Daten künftig nicht zu
übermitteln:

( ) Übermittlung an öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften
(§ 32 Abs. 2 LMG)

( ) Übermittlung zu Alters- und Ehejubiläen 
(§ 35 Abs. 2 LMG)

( ) Übermittlung an Parteien, Wählergruppen usw. 
( § 35 Abs. 1 LMG)

( ) Widerspruch gegen Internetauskünfte 
(§ 34 Abs. 1 a LMG)

( ) Übermittlung an Adressverlage 
(§ 35 Abs. 3 LMG)

________________________________________________
Datum, Unterschrift

Änderung der Entsorgungstermine 
durch Weihnachten und Silvester 2009

Amt Treptower Tollensewinkel 
Hausmüll:
In den Gemeinden Bartow und Golchen wird die Abfuhr 
von Donnerstag, den 24. Dezember
auf Mittwoch, den 23. Dezember sowie

in den Gemeinden Burow und Breest sowie den Ortsteilen
Gültz, Hermannshöhe und Seltz (ohne Am Pflegeheim) 
von Freitag, den 25. Dezember
auf Donnerstag, den 24. Dezember und

✄
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in der Gemeinde Kriesow sowie den Orten Tützpatz, Pripsleben,
Neuwalde und Zwiedorf Ausbau
von Donnerstag, den 31. Dezember
auf Mittwoch, den 30. Dezember
vorgezogen. 

Gelber Sack:
Wie im „Gelben-Sack-Kalender 2009“ bereits eingearbeitet,
kommt es bei der Einsammlung der Gelben Säcke in nachfol-
gende Gemeinden zu Abweichungen vom gewohnten Einsamm-
lungstag:
Gemeinde: Einsammeltag:
Bartow Samstag, der 19. Dezember

Altentreptow, Pripsleben, Tützpatz,
Grapzow, Werder, Grischow, 
Siedenbollentin, Röckwitz Dienstag, der 22. Dezember

Breesen, Groß Teetzleben, 
Wildberg, Wolde Mittwoch, der 23. Dezember

Altenhagen, Gnevkow, Gültz,
Golchen, Burow, Breest, Kriesow Montag, der 28. Dezember.

Achtung: 

Beachten Sie bitte auch die in den Gelbe-Säcke-Ab-
fuhrkalender 2010 bereits eingearbeiteten Verschie-
bungen in der ersten Januarwoche. 

Umweltamt 
Landkreis Demmin

Entsorgung der Weihnachtsbäume 
in der Stadt Altentreptow und Gemeinden

Nach den Weihnachtsfeiertagen 2009 Jahr wird eine gesonder-
te Entsorgung der Weihnachtsbäume durchgeführt.
Es sind folgende Stellplätze vorgesehen:
Südstadt Parkplatz Teetzlebener 

Straße/Pestalozzistraße
Stralsunder Straße Parkplatz am Sportplatz
Karl-Havermann-Straße Containerstandort oder in der 

Wendeschleife
Westphalstraße Parkfläche vor der 

Kindertagesstätte
Breest am Neubau
Burow schwarzer Platz, gegenüber 

Amtsgebäude
Gnevkow Betonplatte/Neubauten
Gültz Freiplatz am Friedhof
Siedenbollentin am Neubau, Lange Straße 25
Groß Teetzleben am Friedhof
OT/Lebbin
Wildberg alte Molkerei

Die genannten Stellplätze können vom 28.12.2009 bis zum
10.01.2010 von den Bürgern genutzt werden.
Der Abfuhrtermin für die Weihnachtsbaumentsorgung ist am
11.01.2010. 
Die Bürgermeister der nicht genannten Gemeinden meldeten
keinen Bedarf für die Entsorgung der Weihnachtsbäume. 

Sechzig Jahre hart am Wind

…lautete das Motto eines interessanten Leseabends.
Im Rahmen der Aktion „Deutschland liest - Treffpunkt Bibliothek“
fand vom 06. - 13. November unter der Schirmherrschaft unse-
res Bundespräsidenten Horst Köhler die bundesweite Biblio-
thekswoche und auch diese Lesung statt.
Präsentiert wurde das reich bebilderte Buch „Segelschulschiff
,Wilhelm Pieck’ - Kapitäne berichten“ vom Autor Horst Rickert
selbst. Die Veranstaltung begann zünftig mit einem Lied. Herr
Rickert zog seinen „Schnauzenhobel“ aus der Tasche und into-
nierte auf der Mundharmonika die „Ostseewellen“ und das Audi-
torium stimmte mit ein. Im Folgenden wurde ein kurzer ge-
schichtlicher Abriss über Bau und erste Törns des ersten und
einzigen Segelschulschiffes der damaligen DDR gegeben. An-
ekdoten und Seemannsgarn über den ersten und legendären
Kaptitän Weitendorf durften nicht fehlen. 1957 wurde eine große,
ca. von Mai bis September dauernde Seereise über sieben
Meere bis ins Schwarze Meer unternommen. Alle Details wur-
den natürlich nicht verraten, denn die Spannung musste ja auf-
rechterhalten werden… Nur soviel: wer dieses stolze Schiff in
natura sehen möchte, findet es in Greifswald Wieck unter dem
Namen „Greif“, vorausgesetzt, dass es sich nicht auf großer
Fahrt befindet. Wie begonnen, so endete der Vortrag musika-
lisch, diesmal mit einem klassischen Shanty. Der Einladung wa-
ren nicht nur viele interessierte Altentreptower Leser gefolgt,
sondern auch Mitsegler, die unter anderem noch ein originales
Logbuch im Gepäck hatten.
Im Anschluss hatte jedermann die Gelegenheit, ein Exemplar zu
erwerben und signieren zu lassen.
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Fotos: Heering-Brunk

Dankeschön für Tannengrün 
zur Treptower Wihnacht

Allen Spendern, die uns
Tannen zum Schmücken
des Speichers zur Verfü-
gung gestellt haben, ein
herzliches Dankeschön.
Die Tanne auf dem Markt-
platz kommt aus dem Gar-
ten von Familie Isserstedt aus Siedenbollentin und die Tanne auf
der Wiese an der Fritz-Reuter-Straße hat uns Familie Drews aus
Törpin zur Verfügung gestellt. 
Danke.

Stadt Altentreptow
- Ordnungs-und Sozialamt -
Bereich Kultur, Sport, Tourismus

Kulturplan Dezember 2009/Januar 2010

Dezember
noch bis 15.12.09 Geheimnisvolles Individuum - Das Orche-

ster
Ausstellung im Westflügel Burg Klempe-
now

noch bis 31.12.09 „KÜNSTLER DES kunstGUT es“
Malerei, Grafik, Keramik, Skulptur kunst
GUT Schmiedenfelde

noch bis 12.01.10 „AUGEN-BLICKE“ - Ausstellung Acrylma-
lerei von Birgit Scheiner im Rathaus Al-
tentreptow

14./15./16.12.09 „Auguste“ - Theater in der Allgemeinen
Förderschule Altentreptow

16.12.2009 Rentnerweihnachtsfeier in Tützpatz
Januar
16.01.2010 „Operetten-Comedy“ im Fritz-Reuter-Haus

Altentreptow

Änderungen vorbehalten.

Amt Treptower Tollensewinkel
Ordnungs- und Sozialamt
Bereich Kultur, Sport, Tourismus

Neujahrs-Comedy-Show 
im Fritz-Reuter-Haus

Altentreptow () Frei nach dem Motto „Mit Musik und guter Lau-
ne“ lädt die bekannte Show Primavera am 16. Januar um 16.00
Uhr in das Fritz-Reuter- Haus wieder zu einer neuen lustigen
Musik-Comedy-Show ein.
Die Berliner Sänger mit Witz und Charme, Herz und Schnauze,
lassen Strauss, Lehár und andere bekannte Komponisten mit
Sketsch und Comedy aufeinander prallen. 
Die Künstler versprechen einen vergnüglichen Abend mit be-
kannten und beliebten Melodien aus „Die Csárdásfürstin“, „Die
drei von der Tankstelle“, „My Fair Lady“ u. a. Eine spritzig-unter-
haltsame Revue voller Überraschungen, Humor und bunte
Show-Kostüme sind das Markenzeichen.
Erleben Sie musikalische Glanzlichter mit Frack und Zylinder.
Ein Highlight für alle Freunde der heiteren Muse!

Karten sind im Bürgerbüro 03961/2551360 erhältlich.

Henry Müller     

Das Gymnasium lädt ein

Liebe Schüler, liebe Eltern der 6. Klassen,
bestimmt wurde schon in der Familie, mit Freunden und Be-
kannten überlegt und besprochen, wie es nach der 6. Klasse
weitergeht.
Im Februar müsst ihr mit euren Eltern die Entscheidung treffen,
ob ihr mit Beginn der 7. Klasse euren weiteren Bildungsweg am
Gymnasium fortsetzen möchtet.
Um euch die Entscheidung zu erleichtern und das Gymnasium
vorzustellen, laden wir alle Schüler und Eltern der 6. Klassen zu
einer 
Informationsveranstaltung
am 14. Januar 2010 um 19.30 Uhr
in die Aula des Goethe-Gymnasiums Demmin, Musikgymna-
sium, An der Mühle 7
herzlich ein.
Am Tag der offenen Tür, am 23. Januar 2010, stehen wir von
9.00 bis 12.00 Uhr für Fragen zur Verfügung.

Fortsetzung auf Seite 11
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Hubraum: 125 cm3 Leistung: 8,4 KW      11,5 PS      Motor: 1-Zylinder 4-Takt 

auch als 80 km/h Version lieferbar EUR 2.290,-*

Kawasaki Neubauer
17109 Demmin
Nonnensteig 1

www.kawasaki-neubauer.de

03998/22 50 91

Ständige Ausstellung in Demmin!

Lobeckweg 2, 17109 Demmin, Telefon 0 39 98/20 25 22
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Ab dem 4. Januar 2010 liegen für euch in eurer Schule Flyer bereit.
Die Frist für die Anmeldung am Gymnasium endet am 26. Fe-
bruar 2010.
Aktuelle Informationen findet ihr auch auf unserer Homepage
www.goethegymnasium-demmin.de

Wir freuen uns auf euch

R. Heiden
Schulleiter

Die Weihnachts-Geschenk-Idee:

Winter-Ferien-Abenteuer für Kinder 
von 7 bis 13 Jahren

Sind Sie auf der Suche nach einem besonderen Weihnachts-
Geschenk? Wir haben die Idee: Eine Reise ins Winterferienla-
ger! Die „Grüne Schule grenzenlos“, eine Kinder- und Jugend-
begegnungsstätte in Zethau/Erzgebirge, gestaltet für Kinder
erlebnisreiche Ferienwochen.

Unser Programm:
- Ski laufen (auch für Anfänger)
- Ausflug mit Huskys
- Motorschlittenfahrt
- Winterlagerfeuer
- Kino
- Disco
- Rodeln
- Ausflug ins Erlebnisbad
- Fackelwanderung
- Kreatives Gestalten
- Sport, Spiel & Spaß
- und vieles mehr ...

Die Termine: 
- 31.01. - 06.02.2010
- 07.02. - 13.02.2010 (Ferien in Sachsen)
- 14.02. - 20.02.2010 (Ferien in Sachsen)

Infos und Anmeldungen:

Grüne Schule grenzenlos Zethau
- Tel.: 037320/8017-0, www.gruene-schule-grenzenlos.de 
- Tel.: 03731/215689, www.ki-di.de

Internationaler Schüleraustausch

Gastfamilien gesucht!

Brasilien
Pastor-Dohms-Schule, Porto Alegre - Familienaufenthalt:
9.1. - 12.2.2010 - 30 Schüler(innen), 15 - 17 Jahre
Colégio Cruzeiro, Rio de Janeiro - Familienaufenthalt: 10.1. -
29.1.2010 - 50 Schüler(innen), 15 - 16 Jahre

Peru
Alexander-von-Humboldt-Schule, Lima - Familienaufenthalt:
3.1. - 2.3.2010 - 50 Schüler(innen), 15 - 16 Jahre

Ausführliche Informationen erhalten Sie bei:
Schwaben International e. V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart
Tel. 0711/23729-13, Fax 0711/23729-31, E-Mail:
schueler@schwaben-international.de
www.schwaben-international.de

Danke schön

Unser Schuljubiläum aus Anlass des 50-jährigen Bestehens der
Einrichtung an der Pestalozzistraße, in welcher seit 40 Jahren
das Abitur vergeben wird, ist auf große positive Resonanz ge-
stoßen. Zuschauer der Veranstaltung zur “Huldigung der deut-
schen Sprache” am 22.10., Teilnehmer des Ehemaligentreffens
am 23.10., Besucher der Offenen Schule am 24.10. und Betei-
ligte des Altschülertreffens am 24.10. bedankten sich bei uns.
Dieser Dank gebührt uns nicht allein. Ohne die Unterstützung
durch die Schüler der gymnasialen Oberstufe und der Stadt Al-
tentreptow wären die Veranstaltungen nicht möglich gewesen.
Deshalb bedanken wir uns ausdrücklich bei den beteiligten
Schülern der 12a, 12b, 11a und 11b. Erst durch eure Hilfe wur-
den die Veranstaltungen ein Erfolg.
Weiterhin danken wir der Stadt Altentreptow, insbesondere Frau
Kempf, Frau Ellgoth, den Hausmeistern Herrn Stoldt und Herrn
Westphal und unserer Schulsekretärin Frau Zabel, dem Team
des Opel-Autohauses, der Gaststätte Klatzow und natürlich
Herrn Peter Schumacher, welche alle Hilfe und Unterstützung in
vielfältiger Weise gewährten.
Dank auch den Kolleginnen und Schülern unseres anderen
Schulteils für die kulturelle Umrahmung des Ehemaligentreffens.

Die Organisatoren
Gymnasium mit Regionaler Schule Altentreptow
- Kooperative Gesamtschule mit gymnasialer Oberstufe -

Wir machen Kindern zu Weihnachten eine kleine Freude

Wir, die Klassenstufe 7 der KGS Altentreptow, möchten dieses
Jahr zu Weihnachten ein paar Kindern eine unvergessliche
Freude bereiten. Viele Kinder aus anderen ärmeren Ländern
werden zur Weihnachtszeit immer vergessen. Sie können von
Geschenken leider nur träumen.
Um das wenigstens bei ein paar Kindern unserer Welt zu verhin-
dern, hatten drei Schüler der Klasse 7a, Michelle J., Julia B. und
Sophie K., die wunderbare Idee, bei der Aktion „Weihnachten im
Schuhkarton“ mitzuwirken. Spontan entschieden sich ebenfalls
alle anderen aus der Klassestufe 7 mitzumachen. 
So brachten alle zu den Klassenleiterstunden eine Kleinigkeit
zum Verschenken mit zur Schule. Nun begannen wir Kartons mit
schönem Geschenkpapier zu bekleben. Die Kleinigkeiten wur-
den ordentlich hineingelegt. Sogar ein nett beschriebener Brief
liegt jetzt in jedem einzelnen der Kartons.
Volle drei Kartons machten wir startklar für eine Reise zu Kin-
dern armer Länder oder Familien. Mit den kleinen Unkosten von
6 EUR pro Karton hatten wir kein Problem.

Fortsetzung auf Seite 14
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8. „Treptower Wihnacht“ 
am 28. und 29. November 2009 

in Altentreptow - 
Vorweihnachtlicher Lichterglanz an der Tollense 

Der alte Mühlenspeicher und die Mühlenstraße in Altentreptow waren auch in diesem Jahr wieder
Anziehungspunkt für viele Besucher zur 8. „Treptower Wihnacht“.
An liebevoll geschmückten Ständen erwartete die Besucher ein buntes und vielfältiges Angebot:
Holzspielzeug, Korbwaren, Kerzen, Bücher, Bilder, selbst gestrickte Socken, Keramik, Weihnachts-
karten, jede Menge Deko-Artikel, gebrannte Mandeln, Nüsse, Honig, kulinarische Köstlichkeiten
und vieles mehr.
Das vorweihnachtliche Programm auf der Bühne in der Mühlenstraße stimmte die Besucher auf
die Weihnachtszeit ein. Ein Höhepunkt war am Samstag die Versteigerung des XXL-Stollens der
Bäckerei „Zum Storchennest“. 
Viele fleißige Hände sorgten schon seit Wochen dafür, dass die Wihnacht auch in diesem Jahr wie-
der ein heimeliges Adventsfest für die ganze Familie wird. Ihnen allen, die zum Gelingen dieses
Festes beigetragen haben, sagen wir unseren herzlichen Dank.

Stadt Altentreptow
- Ordnungs- und Sozialamt -
Bereich Kultur, Sport, Tourismus 

Fotos: Pöller/Häusler
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Alle wollten nur, dass die Empfänger der Päckchen sich freuen,
denn auch wir wollen ja wenigstens an Weihnachten mal so rich-
tig froh sein. Da andere Kinder das nicht immer erwarten kön-
nen, dachten wir, sie damit zu überraschen. Nun hoffen wir, dass
sich die Kinder über unsere Geschenke freuen und wünschen
auch allen anderen, die wir nicht beschenken konnten, ein be-
sinnliches Weihnachtsfest.

Frederike Voß
Gymnasium mit Regionaler Schule Altentreptow
- Kooperative Gesamtschule mit gymnasialer Oberstufe -

Besuch im „BIZ“

Wir, die Klassen 9c und d, waren am 04.11.09 im BIZ Neubran-
denburg. Es war ein interessanter und lehrreicher Tag, weil uns
erklärt wurde, wie man sich am Besten auf das Berufsleben vor-
bereiten kann. Die Berufsberaterin Kristin Fahrensohn versuchte
uns, so gut wie möglich, alles verständlich und leicht zu übermit-
teln.

Erster Einblick in die Thematik

Als erstes sollten wir uns so weit vom Stuhl wegstellen, wie wir
glaubten von unserer Ausbildung entfernt zu sein. Dabei erkann-
ten wir, dass wir ziemlich weit entfernt standen. Danach beka-
men wir einen Lutscher, im ersten Augenblick freuten sich alle.
Aber natürlich hatte dies einen tieferen Sinn. Frau Fahrensohn
teilte uns in drei Gruppen auf und gab uns dann eine zweite Auf-
gabe. Diese bestand darin, dass wir Argumente zu den einzel-
nen Schritten: Information, Entscheidung und Handeln heraus-
suchen sollten. Die Aufgabe sollten wir innerhalb von 15
Minuten im BIZ beantworten.

Bearbeitung der gestellten Aufgaben 
Bilder: B. Hans

Recherche am Computer

Zum Ende der Veranstaltung erkannten wir, dass wir nicht mehr
so weit von der Ausbildung entfernt sind, wie wir anfangs dach-
ten. Abschließend bot Frau Fahrensohn uns noch Einzelgesprä-
che an. Das war für uns alle ein informationsreicher Tag.

Melanie Günther, Johannes Töpfer, Marc Müller
Gymnasium mit Regionaler Schule Altentreptow
- Kooperative Gesamtschule mit gymnasialer Oberstufe -

Die Burg Landskron, 
ihre Besitzer und ihr Verfall

Im Mittelalter waren wohl alle adligen Ritter zugleich Raubritter.
Dies trifft sowohl für die Heydebrecks auf Klempenow als auch
die von Wandsleben auf der Burg Conerow, als auch die von
Schwerin auf der Festung Spantekow zu. Häufige Übergriffe auf
die Stadt Anklam machten die von Schwerin zu gefürchteten
Raubrittern, bedingt durch die Nähe ihrer Burg Spantekow zur
Hansestadt. Die regelrecht zur Festung ausgebaute Burg wurde
in der Mitte des 16. Jahrhunderts durch Kasematten und Erd-
wälle noch verstärkt und dadurch uneinnehmbar. Nur das kleine
Schlösschen auf der Burg, das aber erst später gebaut wurde,
erinnert daran, dass in dieser Festung auch Menschen wohnten.
Gattin des Herrschers dieser Burg, Ulrich von Schwerin, war üb-
rigens eine von Arnim, ein bis in unsere Tage erhaltenes Adels-
geschlecht. Außer der Raubritterei hatte Hauptmann Ulrich von
Schwerin seine offiziellen Einkünfte aus dem Amte Wanzka mit
seinem Kloster.
Um seinen Reichtum und seine Macht zu demonstrieren, ließ er
1576 am Alten Landgraben zwischen Janow und Kölln, fast ge-
nau auf der Grenze zwischen den Landkreisen Ostvorpommern
und dem Landkreis Demmin, eine zweite Burg mit dem Namen
Landskron für seinen Sohn bauen. Ulrich II. von Schwerin war
einer der 7 Kinder des Ulrich I. von Spantekow und war verheira-
tet mit Katharina von Waldenfels. Ulrich II. wurde nur 40 Jahre
alt.
Der Bau der Burg Landskron soll tatsächlich in der Rekordzeit
von nur 5 Jahren, von 1576 bis 1579 erfolgt sein. Die fast aus-
schließlich aus Feldsteinen errichtete Burg strahlt auf den Besu-
cher als Ruine eine eigenartige Faszination aus. Mit ihren Türm-
chen und Zinnen scheint sie als Kulisse für einen Märchenfilm
wie geschaffen. Auch den Maler Caspar David Friedrich regte
die Ruine zu seinem Gemälde „Rast bei der Heuernte“ an. Die
Burg Landskron war eine voll funktionsfähige und für diese Zeit
nach neuesten Erkenntnissen funktionierende Wehrburg.

Fortsetzung auf Seite 16
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- Waffen & Munition 
- Optik - Jagdbekleidung   
- Jagdzubehör
- Angelzubehör

Inh. Christian Osterburg, Gartenstraße 5 a, 17109 Demmin, Tel.: 03998/362840,
www.jagen-angeln-dm.de · Finanzieren Sie sich Ihre Wünsche ab 0,0 %!

Der „Lichtriese“ Victory 8x56T*FL
1945,- €

Sonderpreis  1599,- €Sonderpreis  1599,- €

Allen Kunden 

und Geschäftspartn
ern 

frohe Festtage!

LINUS WITTICH - 
Wir sind lokal!

Mit LINUS WITTICH
sind Sie 2009 bestens

lokal informiert. 
Hier steckt 

Ihre Heimat drin!
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Kommt man nun aus nördlicher Richtung, also aus Janow, stößt
man auf ein gewaltiges Torhaus, mit Innen- und Außentor, beste-
hend aus dicken Feldsteinmauern. Hirdurch gelangt man aber
erst auf den Burgvorplatz. Rings um die gesamte Veste stehen
mächtige Eichen. Biegt man vor dem Tor nach rechts ab, kann
man einen Rundgang auf der Wallmauer machen, neben der
sich ein tiefer Wassergraben um die ganze Veste zieht. Auf die-
sem Wall befinden sich in einigen Abständen aus Feldstein ge-
mauerte kleine Plattformen, sogenannte Bastionen, auf denen
Geschütze standen.
Der Rundgang endet auf dem Burgvorhof, der nur eine Verbin-
dung zum Schloss durch eine Zugbrücke über den tiefen Was-
sergraben hat. Auf dem Vorhof befindet sich auf der Südseite die
Ruine der Schlosskapelle. Neben dem mächtigen Torhaus auf
der Nordseite stehen die noch gut erhaltenen Mauern der Wach-
stube und des Pferdestalles. Nur 15 x 25 m beträgt das eigentli-
che Schloss. Heute wird diese Zugbrücke durch eine breite
Holzbrücke ersetzt. Begrenzt wird das Schloss durch vier runde
Türme von einem Durchmesser von 3,50 m. Die 80 cm starken
Wände des Schlosses trugen auf einem Kellergeschoss 3. Eta-
gen.
Die Erbfolge der Burgbesitzer vollzog sich fast so schnell wie
der Verfall der Veste. Nach dem Tode Ulrich II. von Schwerin,
dem Bewohner und Besitzer von Landskron, erbte dessen Sohn
Georg Ernst die Burg und Begüterung. Dessen Sohn Ulrich Wi-
gand starb 1651 ohne Erben. Der Dreißigjährige Krieg hatte
auch auf Landskron tiefe Spuren hinterlassen. Nach Ulrich Wi-
gands Tod übernahm seine Schwester Anna von Anrieppe, die
mit dem schwedischen Rat von Anrieppe verheiratet war, den
Besitz des erbenlosen Ulrich Wigand. Diese gab den Besitz wei-
ter an die mit Jürgen Pentz verheiratete Tochter Agnes von An-
rieppe. Durch hohe Verschuldung musste Jürgen von Pentz die
Burg weiter verkommen lassen. Letztlich gab er 1683 endgültig
auf und siedelte nach Neuendorf um. Ein weitläufiger Verwand-
ter aus dem Hause Schwerin Altwigshagen, ein gewisser
Oberstleutnant Julius von Schwerin, hatte die Absicht, den Be-
sitz durch Kauf zu retten, nachdem er vorher schon durch einige
Hände gegangen war, jedoch immer mehr verfiel. 1699 kaufte er
den gesamten Landskroner Besitz für 13.000 Taler, das waren
39.000 Mark. Er selbst baute sich in Rehberg ein zweigeschos-
siges Fachwerkhaus, in dem er auch wohnte. Landskron wurde
weiter dem Verfall überlassen.
Obgleich in den zurückliegenden Jahren einiges für den Erhalt
der Burgruine getan wurde, weiß man wohl nicht recht etwas da-
mit anzufangen. Nur das große Techno-Spektakel findet jährlich
in den ehrwürdigen Gemäuern statt und ist in allen umliegenden
Gemeinden zu hören.

Helmut Quicker

Quelle: Dorfchronik Kölln
Chronik der Gemeinde Breest

Fotos: Quicker

Demokratischer Frauenbund

Landesverband M-V e. V
Rathausstr. 2
17087 Altentreptow
Tel.: 03961/210735

Veranstaltungsplan Januar 2010

05.01.2010 10.00Uhr Mutti-Kind-Treff
06.01.2010 10.00 Uhr Frauenfrühstück Thema „Südfrüchte“

mit Verkostung
07.01.2010 12.30 Uhr Handarbeitsnachmittag „Hardanger“
08.01.2010 09.30 Uhr Spatzentreff „Fingermalerei“
12.01.2010 10.00 Uhr Schwangerentreff
13.01.2010 14.00 Uhr Reparaturarbeiten an Kleidung und

Änderungsarbeiten
14.01.2010 12.30 Uhr Handarbeitsnachmittag „Hardanger“
15.01.2010 09.30 Uhr Spatzentreff „Wir basteln einen

Schneemann“
19.01.2010 10.00 Uhr Schwangerentreff
21.01.2010 12.30 Uhr Handarbeitsnachmittag „Hardanger“
22.01.2010 09.30 Uhr Spatzentreff „Wir kneten schöne

Sachen“
26.01.2010 10.00 Uhr Schwangerentreff
27.01.2010 14.00 Uhr Reparaturarbeiten an Kleidung und

Änderungsarbeiten
28.01.2010 12.30 Uhr Handarbeitsnachmittag „Hardanger“
29.01.2010 09.30 Uhr Spatzentreff „Wir essen ein gesundes

Frühstück“
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Volkssolidarität Pflegedienst

Auch Sie können den Rat und die Hilfe unserer ausgebildeten
Krankenschwestern, Altenpfleger und Haushaltshelferinnen in
Anspruch nehmen.

Unser Pflegedienst bietet folgende Leistungen an:
- häusliche Kranken-Altenpflege
- ärztliche Verordnung (Verbände, Injektionen, Betreuung und

Pflege nach Krankenhausaufenthalten, Medikamentengabe)
- Hauswirtschaftspflege
- Verleih von Pflegehilfsmitteln
- Pflegeeinsätze nach § 37 Abs. 3 SGB XI (Beratungs- und

Kontrollpflege)
- Hausnotrufservice
- Essen auf Rädern (Vollkost- und Diabetiker-Menüs)

Essenlieferung erfolgt auch an Wochenenden sowie an Fei-
ertagen

Volkssolidarität Pflegedienst 
Poststraße 12 b (Apothekengebäude) 
17087 Altentreptow
Telefon: 03961/210758 

03961/210788
Handy: 0160/8860160 

Haben Sie zum Beispiel Fragen zur Pflegeversicherung rufen
Sie uns an. Wir beraten Sie gern telefonisch oder vereinbaren
mit Ihnen einen Termin. Die Beratungen sind kostenlos.

Volkssolidarität Klub Altentreptow

Veranstaltungsplan Dezember 2009

15.12.09 14.00 Uhr Bingo mit Herrn Mamerow
16.12.09 13.00 Uhr Treff der Skatfreunde
17.12.09 14.00 Uhr Spiele am Nachmittag

17.00 Uhr Gemeinsamer Abendbrot im Klub
(mit Anmeldung)

19.12.09 14.00 Uhr Gemütliche Kafferunde am Samstag
bei einem Glas Glühwein

22.12.09 14.00 Uhr Weihnachtsfeier im Klub
(mit Anmeldung)

24.12.09 09.00 - Weihnachstfeier für alle Bewohner
12.30 Uhr und Alleinstehende der Stadt

(mit Anmeldung)
29.12.09 14.00 Uhr Tag des Geburtstagskindes
31.12.09 09.00 - Wir verabschieden das Jahr mit

12.00 Uhr einem Sektfrühstück
(mit Anmeldung)

Täglich Mittagstisch von 11.45 Uhr bis 12.45 Uhr
(Anmeldung erforderlich!)

Volkssolidarität Kreisverband Betreutes Wohnen
AL.DE.MA. e. V. Teetzlebener Straße 12
Poststraße 12 b
17087 Altentreptow
Tel.: 03961/210788

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Demmin e. V.

Neuer Weg 19, 17109 Demmin
03998/27170
E-Mail: drk-demmin@t-online.de
Internet: www.demmin.drk.de

0180/3650180 - die landesweite DRK-Rufnummer

Unsere Beratungsdienste für Altentreptow und Umland fin-
den Sie in der Poststraße 15 in Altentreptow

• Kinder- und Jugendhilfezentrum
Ambulante Hilfen zur Erziehung, Erziehungsberatung, Betreutes
Wohnen für Jugendliche, Tagesgruppe

Ines Plaskuda 03961/210792

• Behindertentreff
Birgit Häcker 03961/214304
Öffnungszeiten: Mittwoch
Beratung: 07.30 Uhr bis 11.30 Uhr

Veranstaltungen laut Veranstaltungsplan

• Erste-Hilfe-Ausbildung
u. a. Lebensrettende Sofortmaßnahmen, Erste
Hilfe für LKW-Führerschein, Ersthelfer im Betrieb,
Erste-Hilfe-Training

03961/210792
Weitere Informationen und Termine zu Erste-Hilfe-Kursen erhal-
ten Sie in unserem Kreisverband in der Geschäftsstelle Dem-
min, Neuer Weg 19, bei Frau Tanck, Tel.: 03998/27170.

• Kleiderkammer
Nutzen Sie die Möglichkeit, Ihre Kleider und Sachen direkt in der
Kleiderkammer abzugeben oder in unsere Sammelbehälter.
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag

09.00 bis 12.00 Uhr

Blutspende IV. Quartal 2009

(Alle Termine unter Vorbehalt)

23.12.2009
15.00 - 19.00 Uhr Arztpraxis Dr. Hoth, Rosenow, Stavenha-

gener Str. 13

Begegnungsstätte 
„Wegweiser“ e. V.

Schultetusstraße 24
17153 Stavenhagen

Telefon 039954/25768
Tel./Fax 25766

Montag
13.00 bis 15.00 Uhr Ehrenamt
Dienstag
15.00 bis 17.00 Uhr individuelle Beratungszeit
Mittwoch
15.00 bis 17.00Uhr Kreativangebot oder Themennachmittage
Donnerstag
9.30 bis 12.30 Uhr Selbsthilfegruppenfrühstück
Freitag
15.00 bis 17.00 Uhr offenes Angebot
Sonnabend 1x im Monat; 
10.00 bis 13.00 Uhr gemeinsame Mahlzeit/Zubereitung

Kontakt zur Abstimmung von individuellen Beratungstermi-
nen Dienstag 15.00 bis 17.00 Uhr.

!!!Unsere Einrichtung ist auf Grund von Betriebsferien vom
28.12.- 31.12.2009 geschlossen!!!

Themennachmittag Monat Dezember

Mittwoch,16. Dezember
Kreativnachmittag 
Seidengestaltung
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SV Fortuna Tützpatz e. V.

Herbstwanderung der Hundefreunde 
des SV Fortuna Tützpatz

Am Vormittag des 01. November 2009 fanden sich die Hunde-
freunde mit ihren Vierbeinern verschiedenster Rassen zu einer
Herbstwanderung zusammen. 
Zirka 40 Hundeliebhaber waren der Einladung gefolgt und trafen
nach und nach in Ivenack ein. Unsere diesjährige Wanderung
führte uns zu den Tausendjährigen Eichen.
Vor 1000 Jahren wurde dieses Gebiet durch die Slawen als
Waldweide (Hude) genutzt. Um 1300 wurde das Vieh des Iven-
acker Zisterzienserinnenklosters in den Wald getrieben. 1710
wurde das Gebiet eingezäunt; so entstand der Tiergarten. Zur
Jagd wurde Damwild ausgesetzt, das damals in Mitteleuropa
nicht heimisch war. Die Eichenstämme hatten 1806 schon einen
so großen Umfang, dass die Ivenacker einen wertvollen Zucht-
hengst in einem der Stämme vor den Franzosen versteckt ha-
ben sollen. Doch sein Wiehern verriet ihn, und der Hengst wurde
beschlagnahmt. Während der beginnenden Weltwirtschaftskrise
wurde das Gehege 1929 aufgelöst. 1972 entstand dann das
heutige Gehege mit einer Fläche von rund 75 Hektar, einer klei-
neren Fläche als zuvor. Wiederum wurde Damwild ausgesetzt.

Foto: Frey

Foto: Frey

Foto: Frey

Fotos: Frey

All das und noch einige Sagen und Mythen mehr stellte Herr
Hellwig, Mitarbeiter der Landesforst Mecklenburg-Vorpommern,
sehr anschaulich dar. Im Handumdrehen waren zwei Stunden
vergangen. 
Gegen Mittag meldeten sich die ersten hungrigen Mägen und al-
le freuten sich auf ein deftiges Mittagessen in Reinberg bei
Wolfs Imbiss. Noch einmal ein herzliches Dankeschön für die
gute Bewirtung.

Badmintonturnier

Die Badmintonsportgruppe des SV Fortuna Tützpatz folgte am
14.11.2009 dankend der Einladung zu einem Vereinsturnier des
Malchiner SV.
Ein ereignisreiches Programm wartete auf alle Teilnehmer. Ne-
ben Technikübungen für die Kinder gab es Wettkämpfe im Einzel
und im Doppel. 
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Fotos: Frey

Neueste Fußballnachrichten des SV Fortuna Tützpatz

Am 21.11.2009 fand in Altentreptow die Vorrunde zur Kreismei-
sterschaft im Hallenfußball der E-Junioren statt. Dabei musste
sich unsere Mannschaft mit den Vertretungen aus Altentreptow,
Jarmen, Malchin, Kummerow, Loitz und Stavenhagen messen.
Der erste Gegner war die Mädchenmannschaft aus Stavenha-
gen. Durch eine Unachtsamkeit in der Abwehr ging das Spiel
1:0 verloren. Auch das zweite Spiel gegen Loitz nahm einen
ähnlichen Verlauf. Wieder reichte ein Fehler zum entscheiden-
den Gegentor. Wesentlich besser lief es dagegen im dritten
Spiel gegen Kummerow. Durch einen Treffer von Michael Kruse
gelang ein verdienter 1:0-Sieg. Gegen den späteren Gesamtsie-
ger Malchin gab es einen richtigen Dämpfer. Im schlechtesten
Spiel des Turniers gab es ein 0:8. Eine bessere Einstellung und
größere Laufbereitschaft brachte eine Steigerung im Spiel ge-
gen den späteren Zweiten Altentreptow. Die bessere Chancen-
verwertung sorgte für den 3:0-Sieg der Altentreptower. Im letz-
ten Turnierspiel zeigten sich unsere Mädchen und Jungs noch
mal von ihrer besten Seite: Großer Kampf und Einsatz stellte
Jarmen vor einige Probleme. Zwei glückliche Tore des Gegners
führten aber doch zur 2:0-Niederlage. In der Abschlusstabelle
reichte es zum 6. Platz von 7 Vertretungen. Glückwunsch den
beiden Erstplatzierten Malchin und Altentreptow und viel Erfolg
bei der Endrunde.
Es spielten: Bjoern Hinze, Nico Strauß, Danny Neumann, Domi-
nik Schäfer, Michael Kruse, Jakob Scheffler, Nadine Körner, Ce-
line Matthiesen.

Foto: Wrasse

Jahresrückblick des SV Fortuna Tützpatz e. V.

Wieder liegt ein ereignisreiches Jahr hinter uns. Zahlreiche
sportliche Ereignisse konnten wir in unserem Kalender festhal-
ten, wie z. B. das Neujahrsfußballturnier und die 6. Tischtennis-
nacht, die schon zur Tradition geworden sind. Auch zur Früh-
jahrsradtour waren zahlreiche Sportsfreunde erschienen. 
Besonders an Zuwachs gewannen die Sportgruppen der Kinder
im Tischtennis- und Fußballbereich.
Das Sport- und Kinderfest, das gemeinsam mit der KITA Tütz-
patz und der Gemeinde organisiert wurde, zählte zahlreiche Be-
sucher.
Der SV Fortuna Tützpatz lud zum 3. Rassehundeevent nach
Tützpatz ein. Nicht nur Hundefreunde aus Deutschland waren
der Einladung gefolgt, auch Züchter aus Holland und Dänemark
waren mit ihren Lieblingen vertreten. 
Der sportliche Spätsommerausklang sowie einige Freund-
schaftsspiele unserer jungen Fußballer ließen das Jahr 2009
sportlich ausklingen.
Am Gelingen all dieser Veranstaltungen haben alle Sportler und
Sportlerinnen des SV Fortuna Tützpatz großen Anteil. Aber auch
nur durch die Unterstützung der Gemeinde, der Regionalen
Schule mit Grundschule Tützpatz, der KITA Storchennest des
ASB in Tützpatz sowie durch die Sponsorenleistungen zahlrei-
cher Unternehmen war die Durchführung dieser sportlichen Hö-
hepunkte möglich. 
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All unseren Mitstreitern ein herzliches Dankeschön für die gute
Zusammenarbeit. Wir wünschen eine frohe Weihnacht sowie ein
gesundes und vor allem sportliches Jahr 2010! 
Besucht uns doch mal auf unserer Homepage: www.svfortunatu-
etzpatz.de.

Evangelische Kirchengemeinde

Gottesdienste in Altentreptow 

Sonntag, 20. Dezember (4. Advent)
10.15 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Donnerstag, 24. Dezember (Heiligabend)
16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel/große Kirche
18.00 UhrChristvesper mit Chor und Posaunenchor/große Kir-
che
Freitag, 25. Dezember (1. Christtag)
10.15 Uhr Gottesdienst mit dem Singkreis
Sonnabend, 26. Dezember (2. Christtag)
10.15 Uhr Gottesdienst in Lebbin mit dem Chor
Sonntag, 27. Dezember (1. Sonntag nach Weihnachten)
10.15 Uhr Singegottesdienst
Donnerstag, 31. Dezember (Altjahrsabend)
17.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Gottesdienste im Pflegeheim Altentreptow
17. Dezember - 16.30 Uhr/Krippenspiel
24. Dezember - 10.00 Uhr/Christvesper 

Gottesdienste in Barkow
Heiligabend, 24.12. - 14.00 Uhr mit Krippenspiel 
Herzliche Einladung in der Winterpause nach Altentreptow! 

Gottesdienste in Groß Teetzleben und Lebbin 
Heiligabend, 24.12. 14.00 Uhr mit Krippenspiel 
2. Christtag, 26.12. 10.15 Uhr in Lebbin/mit Chor 

Kinderkirche in Groß Teetzleben
Kinder von 5 Jahren bis zur 6. Klasse sind einmal im Monat an
einem Sonnabend von 9.30 Uhr - 11.30 Uhr ins Pfarrhaus in
Teetzleben zur Kinderkirche mit Frau Staak eingeladen:
Termine: 19.12. (Generalprobe Krippenspiel!), 16.01.10

Leseabend im Advent
Freitag, 18.12., 19 Uhr in der großen Kirche
Erwachsene und Kinder lesen besinnliche und heitere Ge-
schichten. Inmitten der adventlichen Hektik sind Jung und Alt zu
einer besinnlichen Stunde eingeladen!

Frauenkreis
16. Dezember - Gestaltung des Abends wird bekannt gegeben

Bibelgesprächskreis
14. Dezember - 19.30 Uhr im Christenlehreraum 

Orgelmusik zur Christnacht
Heiligabend, d. 24. Dezember um 22.30 Uhr in der St.-Petri-
Kirche
Kantor E.-M. Haerter/Georg Wagner, Eintritt: frei

Für Kinder
Kindergottesdienste 
jeden Sonntag um 10.15 Uhr in der St.-Petri-Kirche, außer bei
Familiengottesdiensten 

Christenlehre 
1. u. 2. Klasse u. Vorschulkinder Dienstag 14.30 Uhr
3. u. 4. Klasse Donnerstag 15.00 Uhr
5. Klasse Donnerstag 16.15 Uhr
6. Klasse Dienstag 15.30 Uhr 

- dienstags 14 Uhr und donnerstags 14.30 Uhr werden die
Kinder vom Hort bzw. vom Kindergarten (K.-Liebknecht-Str.)
abgeholt.

- Nach den Weihnachtsferien geht es ab dem 19.01. weiter. 

Teen-Time
jeden Mittwoch von 13.45 bis 15.15 Uhr für die 5. und 6. Klasse
in der Maxim-Gorki-Schule Altentreptow.

Krippenspielproben und -auftritte
Altentreptow: jeden Donnerstag 16.15 Uhr/Christenlehreraum
Barkow: jeden Freitag (ab 6.11.) 14 Uhr/Kirche Barkow

Auftritte: am 17.12. um 16.30 Uhr im Pflegeheim, am 24.12. um
14 Uhr in Barkow und um 16 Uhr in Altentreptow

Wie Sie uns erreichen
Pfarrer Johannes Staak, Mühlenstr. 4, 03961/214745
Katechetin Annerose Haak, Bahnhofstr. 5, 03961/212992
Kantor Erdmann-Michael Haerter, Oberbaustr. 43,
03961/210352

Öffnungszeiten Gemeindebüro (Frau Wiese) 
Dienstag von 9 Uhr bis 11.30 Uhr, Donnerstag von 9 Uhr bis
11.30 Uhr 
Fax 03961/2299851, Tel. 03961/214745

Kreisdiakonisches Werk Demmin e. V.
Außenstelle Altentreptow, Mühlenstraße 1, Fax 03961/263966,
Tel. 03961/212588
Beratungsstelle für Abhängigkeitserkrankungen, Di.: 9 - 11
Uhr/Do: 16 - 18 Uhr/Fr.: 9 - 11 Uhr
Begegnungsstätte, Montag bis Freitag von 9 bis 15 Uhr

Spendenkonto
Kontoinhaber: KG Altentreptow, Konto-Nr. 108033137, BLZ:
15061638, Raiffeisenbank e.G. Greifswald

Veranstaltungen der
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde

Stralsunder Straße 29 a 

Gottesdienst jeden Sonntag um 10.00 Uhr
(mit anschließendem Kaffeetrinken)

Für Frauen (ab 18 Jahre ) 
Immer am 2. Montag des Monats, also am 14. Dezember
(Weihnachtsfeier), um 19.30 Uhr sind Frauen jeder Altersgrup-
pe eingeladen. Im Januar keine Frauenstunde. 
Wir machen es uns mit einem schönen Abendessen gemütlich,
denken über verschiedene Themen des Lebens nach und versu-
chen Antworten in der Bibel zu finden. Der Austausch unterein-
ander ist uns wichtig und wird bereichert durch immer wieder
neue Gäste, die uns herzlich willkommen sind.

Jugendstunde: s. u.

Hauskreise sind an jedem ersten Mittwoch im Monat. 
An den übrigen haben wir Bibelstunde um 19.00 Uhr im Ge-
meindehaus. Bei diesen Veranstaltungen geht es darum, ge-
meinsam die Bibel zu entdecken und das Gelesene auf den All-
tag zu übertragen.
(Hauskreise bitte anfragen unter 213232)
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Für Senioren (ab 60 Jahre):
Jeden ersten Dienstag im Monat treffen sich um 15.00 Uhr die
Senioren zum Kaffeetrinken und zum Gespräch. 
Nächstes Treffen am: 05.01.2010.

Weitere Veranstaltungen im Gemeindehaus: 

Jugendstunde
Jeden Sonntag 17.30 Uhr trifft sich die “evangelische Ju-
gend Altentreptow“ im Gemeindehaus!

Allianzgebetswoche 2010:
Montag, 11.01. bis Freitag, 15.01.2010, um 19.00 Uhr
Am Sonntag, dem 17.01.2010 um 10.00 Uhr Abschlussgottes-
dienst.

Suchthilfegruppe (AGAS) trifft sich:
Am Freitag, dem 08. Januar und am 22. Januar 2010 um 19.30
Uhr.
Erfahrungsaustausch, biblische Besinnung und gemeinsames
Essen bestimmen das Programm. Nähere Informationen hierzu
unter: 03961/214794

Radio-Programm - ERF - 89,10 Mhz 
Seit einigen Jahren ist der Evangeliumsrundfunk Wetzlar im
Kabelnetz unserer Stadt. Es ist ein 24-h-Programm in bester
UKW-Qualität. Jeder, der Kabelfernsehen hat, kann diesen
Sender im Radio empfangen. 
Bibel TV  im Kabel-Kanal : 32)
Programmhefte liegen aus: In den Kirchen der Stadt, der Post-
stelle - Unterbaustr., im Rathaus, in der Töpferei Schultz Bran-
denburger Str. und in den TV-Geschäften. 
Besuchen Sie für weitere Informationen auch unsere Home-
page unter: www.efg-altentreptow.de

LINUS WITTICH KGLINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow  Tel. 03 99 31/5 79-0 · Fax 03 99 31/5 79-30 
e-mail: anzeigen@wittich-sietow.de · www.wittich.de

JENS PFANN 
Telefon: 0171/9 71 57 37

Wir wünschen allen Lesern, Kunden, 
Inserenten, Zustellern und 
Geschäftspartnern ein schönes Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues Jahr.

Als Ihr zuständiger Gebietsverkaufsleiter 
bedanke ich mich für das in diesem Jahr 
entgegengebrachte 
Vertrauen

Anzeigen Hot-LineAnzeigen Hot-Line
03 99 31/5 79-0
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Ihr Mietwagenunternehmen übernimmt für Sie,
günstig aber gut, Fahrten für alle Krankenkassen
und privat. (Chemo-, Strahlen- und Dialysefahrten)

Tel. 01 51/14 90 10 00

Beilagenhinweis
Ein Teil dieser Ausgabe enthält

eine Beilage von

TV Neumann
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Weihnachts- &Weihnachts- &Weihnachts- &
NeujahrsgrüßeNeujahrsgrüßeNeujahrsgrüßeNeujahrsgrüße



Nr. 12/2009 – 25 – Treptower Tollensewinkel

Frohe WeihnachtenFrohe Weihnachten

✩
✩✩

✩
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✶✶ ✶✶

Besinnliche FesttageBesinnliche Festtage

✶✶
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Ein Jahr geht zu Ende. Zeit
für uns, „Danke” zu sagen für
Ihr Vertrauen, das Sie uns ent-
gegengebracht haben. Gleichzeitig
möchten wir Ihnen herzlich ein
frohes Weihnachtsfest und ein
gesundes, erfolgreiches neues Jahr
wünschen.

VERKAUF • VERMIETUNG • SERVICE • FINANZIERUNG
Grüner Gang 12 

17087 Altentreptow
Tel. (03961) 21 04 01

Fax 21 10 91
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Ein Frohes Fest
und ein gesundes 

neues Jahr
wünschen wir allen 
Geschäftspartnern, 

Kunden, Freunden und 
Verwandten

Auto-Schmiede

TORSTEN ZIEGLER
Schäferdamm 18

17089 Gültz
Tel. 0 39 65 / 25 74 74

Wir danken
unseren Kunden für das

entgegengebrachte Vertrauen.

Wir wünschen
frohe Weihnachten und alles Gute

für das neue Jahr.

Spielwarengeschäft „Wunderland“
Unterbaustraße 4 · 17087 Altentreptow · Telefon 03961 / 21 55 01

Ein frohes

Weihnachtsfest

und alles Gute

im neuen Jahr

wünscht allen

Kunden und 

Geschäftspartnern

die

WDG
Wärmeversorgung & 
Dienstleistungsgesllschaft mbH
Altentreptow

Fröhliche Weihnachten

und einen guten Rutsch

wünschen wir unserer geschätzten Kundschaft,
unseren Freunden und Bekannten

sowie deren Familien.

17089 Werder
Blumenweg 7

Tel.: (0 39 69) 51 08 91
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Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern ein frohes 

Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in das neue Jahr!
Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern ein frohes 

Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in das neue Jahr!

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern ein frohes 

Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in das neue Jahr!
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Frohe Festtage

Zusätzlicher Feiertags-Notruf
Telefon: 0172/314 92 47

Wir danken unseren Kunden, Geschäftspartnern, Freunden und 
Bekannten für das entgegengebrachte Vertrauen und wünschen 

Ihnen und Ihren Familien eine frohe Weihnachtszeit und für das neue
Jahr Gesundheit, Glück und Erfolg.

Harald Range
Heizungsbau und Sanitärinstallation • 24-Stunden-Service

17091 Philippshof • Tel. (03 96 00) 2 00 92

Egal, ob’s draußen stürmt und
schneit, für Sie ist uns kein
Weg zu weit...
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Allen Kunden, Freunden 

und Bekannten herzliche 

Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Bahnhofstraße 16 • 17087 Altentreptow 
Tel. 03961/212516 • Fax 215844

® Schuler Werbemittel München

Mit dem Dank
an unsere Kunden

für das in diesem Jahr
entgegengebrachte Vertrauen
verbinden wir den Wunsch für

ein
frohes Weihnachtsfest

und ein gesundes,
erfolgreiches neues Jahr.
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Bald nun 
ist Weihnachtszeit . . .

Bald nun 
ist Weihnachtszeit . . .

Bald nun 
ist Weihnachtszeit . . .

Das Team der

Praxis für 
Physiotherapie

M. Wudke & 
I. Donner
Poststraße 12 b

17087 Altentreptow
Tel. 03961/216533

Freude und Besinnlichkeit

für die Festtage, Gesundheit,

Glück und Erfolg fürs neue Jahr

wünschen wir allen unseren
Kunden, Freunden und Bekannten.

Schul-, Bastel- 
und Bürobedarf

Fritz-Reuter-Str. 13 • 17087 Altentreptow • Tel. 03961/215162

Inh. Grit Näcker
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Wir wünschen allen Kunden,

Freunden und Bekannten 

ein frohes Weihnachtsfest

und ein gesundes neues Jahr.

H a u s h a l t s g e r ä t e
Klaus Rimkus
Sankt-Georg-Straße 24
17087 Altentreptow
Telefon: 03961/214322
und 212886

Mit dem Dank an unsere Kunden für das
in diesem Jahr entgegengebrachte

Vertrauen verbinden wir den Wunsch für
ein frohes Weihnachtsfest

und ein gesundes,
erfolgreiches neues Jahr.

Kfz-Service 
Horst Laske

Kastanienallee 28 • 17091 Wolde
Tel. 039600/29145 • 0171/7726070

Wir wünschen allen unseren Kunden, Freunden und
deren Familien ein frohes Weihnachtsfest und

harmonische, freudvolle Tage im Kreise ihrer Lieben.
Sehr herzlich sagen wir danke für Ihr Vertrauen

und auf Wiedersehen im nächsten Jahr.

Kfz- und Landtechnikservice • Gartentechnik
Leichtkraftfahrzeuge • Kompressoren

BFL
Burower Fahrzeug- und
Landtechnik GmbH
Tel.: 03965/257872
Seltzer Straße 4 · 17089 Burow
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Die besten
Grüße und
Wünsche

zum
Weihnachtsfest
und einen guten

Rutsch ins
neue Jahr!

WA 216
95 x 90 mm

Ambulanter 
Pflegedienst

Onkologische Krankenpflege

Petra 
Niemann

Fichtestraße 4 (Ärztehaus)
17087 Altentreptow

Tel. 03961 / 25 50 43
Fax 03961 / 25 50 36
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FröhlicheWeihnachten
FröhlicheWeihnachten
FröhlicheWeihnachtenFröhlicheWeihnachten
FröhlicheWeihnachtenFröhlicheWeihnachtenFröhlicheWeihnachtenFröhlicheWeihnachtenFröhlicheWeihnachtenFröhlicheWeihnachten

dazu ein paar erholsame Feiertage 

im Kreise der Familie

Wir wünschen allen Kunden
ein frohes Weihnachtsfest und 

ein gesundes neues Jahr.

Eisenwaren · Werkzeuge · Haushaltwaren · Glas
Porzellan · Geschenkartikel

Inhaber W. Schröder

Unterbaustraße 41 · 17087 Altentreptow · Tel./Fax: (03961)214433
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✩

✩
★

★

★

★

★
★★★

✩

eihnachten

W

Geschenketipps zu 

Zauberwelten in Büchern
In einer Jahreszeit, in der die Tage
immer kälter werden, kuscheln
sich viele Menschen am liebsten
unter eine warme Decke und le-
sen ein gutes Buch. Deshalb
steigt in den Wintermonaten
auch der Bedarf an erlesener Lite-
ratur. Wer wenig Zeit hat, dem sei
ein Gedichtband angeraten. Pa-
blo Neruda und Fernando Pessoa
gehören zu den Klassikern der

Weltliteratur. Wer es lustiger mag,
dem gefallen vielleicht die Mär-
chen von Oscar Wilde. Literatur
ist immer eine Anschaffung wert
und besonders zur Weihnachts-
zeit lohnt sich der Gang in den
Buchladen, um auch Freunde und
Verwandte zu beschenken. Für
Kinder eignet sich mitunter der
Kauf eines   leichten englischen
Kinderbuches im Originaltext.  

Was Teenager mögen
Die Pubertät ist ein schwieriges
Alter für alle Beteiligten. Deshalb
ist auch mehr Überlegung bei der
Auswahl der Geschenke bei Teen-
agern vonnöten. Da die jungen
Menschen in ihrer Entwicklung
begriffen sind und bisweilen ab-
rupt ihre Hobbies und Interessen
ändern, lohnt sich eine Anschaf-
fung, von der sie länger etwas
haben. Eine Stereoanlage oder

ein iPod können ein Lächeln in
die Gesichter zaubern. Kleinigkei-
ten, wie etwa Gutscheine, mit de-
nen man Lieder aus dem Internet
herunter laden kann, bereiten
auch Älteren eine Freude. Im na-
hegelegenen Elektronik-Fachge-
schäft berät man Sie bestimmt
gerne zu den neusten Modellen
und Möglichkeiten, Freude zu be-
reiten.
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Bald nun 
ist Weihnachtszeit . . .

Bald nun 
ist Weihnachtszeit . . .

Bald nun 
ist Weihnachtszeit . . .
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Frohes FestFrohes Fest
✶

✶

✶

✶

✶✶✶

✶✶ ✶ ✶
✶

✶ ✶✶

✶✶ ✶ ✶

Ein frohesFest und einenguten Rutsch!
Wir sagen „Danke”
für Ihr Vertrauen und die Kundentreue gegenüber un-
serem Hause und freuen uns, Ihnen auch im nächsten
Jahr hilfreich zur Seite stehen zu können.

Karin Cummerow und die Mitarbeiter vom

„Salon Karin”
Altentreptow, Wildberg und Teetzleben

Wir wünschen allen Mietern und
Geschäftspartnern ein 

frohes Weihnachtsfest und ein
gesundes neues Jahr.

Gemeinnütziges Wohnungsunternehmen
Altentreptow GmbH
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Weihnachts- &Weihnachts- &Weihnachts- &
NeujahrsgrüßeNeujahrsgrüßeNeujahrsgrüßeNeujahrsgrüße




